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„Suche Frieden und jage ihm nach!“
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an Mangel, an Verlust und Angst. Die 
etwas Jüngeren werden Bilder aus den 
Nachrichten im Kopf haben, in denen 
Kriegsmaschinen rollen und zerstörte 
Dörfer zu sehen sind. So schrecklich das 
ist. Zwischen uns und dem Ereignis liegt 
ein Abstand, zeitlich oder räumlich, der 
für uns die Tragik des Geschehenen min-
dert. Erfahrbar wird es erst, wenn wir die 
Folgen dieser Ereignisse spüren. Men-
schen, die zu uns kommen, auf der Su-
che nach Ruhe, Frieden und einem Ort, 
der sicher ist. Sie bringen ihre Bedürfnis-
se und ihre Kultur mit. Das gibt Anlass 
erneut Konflikte zu beginnen.
Die Erinnerung an den zweiten Teil des 
Verses kommen in uns hoch: „… und 
jage ihm nach.“
Den Frieden zu jagen wie ein Tier ist 
schwierig. Sollen wir ihn etwa einsper-
ren oder töten? Aber ein unbedingtes 
Streben nach dem Frieden, danach die 
Mitmenschen zu verstehen und sich ih-
rer Bedürfnisse anzunehmen, statt Kon-
flikte mit ihnen zu suchen, das ist ein 
Anliegen, das uns begleiten kann. Das 
Streben nach einem Frieden, der umfas-
send ist. In einem Lied im Gesangbuch 
heißt es: „… nicht der Friede dieser Welt 
…“. Ist unsere Bestrebung somit gänz-
lich nichtig und wir müssen warten bis 
Gott Frieden stiftet? Eines steht jedenfalls 
fest. Egal auf welchen Frieden wir war-
ten. Es gibt noch viel zu suchen und zu 
jagen. Privat, in unserem Freundeskreis, 
in unserem Bekanntenkreis, in der Ge-
sellschaft, in unserer Welt. Wäre 2019 
nicht das richtige Jahr für einen Anfang?

Christian Raab

Gemütlich ist es. Wohlig warm brennen 
die Kerzen am Weihnachtsbaum und auf 
dem großen geschmückten Tisch. Die 
Teller waren gut gefüllt und inzwischen 
ist das Mahl beendet. Die ganze Familie, 
mit gut gefülltem Bauch, um einen Tisch 
versammelt- zu sehen ist etwas, dass es 
lange schon nicht mehr gab. Nach dem 
üblichen Smalltalk – „Wie geht es dir?“, 
„Haben dir die Geschenke gefallen?“, 
„Was macht der Hund?“ – stellt sich 
Langeweile ein. Man weiß genau, dass 
bestimmte Themen die Stimmung schnell 
überkochen lassen werden. So schweigt 
man sich, des lieben Frieden willens, der 
an diesem Tag so wichtig ist, an. Einen 
Konflikt, auch wenn er das Verständnis 
für den anderen gemehrt hätte, möch-
te man nicht riskieren. Oder vielleicht 
doch? Nur ein kleines bisschen?
Lassen Sie uns annehmen, die Person 
würde die Jahreslosung für das Jahr 2019 
kennen und gerade in diesem Moment 
fällt ihr ein: „Suche Frieden und jage 
ihm nach!“ 
Statt einen Konflikt mit der Familie zu 
beginnen würde sie ein kleines Tisch-
gespräch mit einer These wie „Friede 
ist die Abwesenheit von Konflikten und 
Krieg starten!“
Die Altvordern 
am Tisch wer-
den sich an die 
Schrecken des 
Krieges erinnern, 
an Zerstörung, 

Titelbild: zerstörte Lukaskirche, Chorraum 1946

Christian Raab
Mitglied des Kichenvorstands der
Maria-Magdalena-Gemeinde



Als um 21.45 Uhr die Sirenen heulten, 
waren die Bomber schon längst über der 
Stadt und die ersten Bomben geworfen. 
Kurz darauf stand die Frankfurter Altstadt 
in Flammen. Der Angriff am 22. März 
1944 war der vierte Großangriff binnen 
eines halben Jahres; er war nicht der um-
fangreichste, aber er brachte die größte 
Zerstörung.
Betroffen war nicht nur die historische 
Altstadt, auch Sachsenhausen wurde 
getroffen. Brandbomben zerstörten die 
Lukaskirche, sie brannte komplett aus. 
Damit teilte sie das Schicksal der meisten 
Innenstadtkirchen, die den Luftangriff 
nicht überstanden. Die Zeiger der Uhr 
der Katharinenkirche an der Hauptwache 

blieben für Jahre auf einer Stelle stehen: 
21.43 Uhr.
In unmittelbarer Umgebung der Lukas-
kirche waren auch das Kinderhaus und 
das Kinderhospital in der heutigen Hans-
Thoma-Straße durch den Bombenangriff 
betroffen. Das Kinderhaus war bereits im 
September 1942 geschlossen worden, 
die dort lebenden – jüdischen – Kinder 
wurden ins Ghetto Theresienstadt depor-
tiert: von den verschleppten 74 Menschen 
überlebten nur 12 den nationalsozialisti-
schen Terror. Die Lukaskirche und die bei-
den anderen Einrichtungen hatten eines 
gemeinsam: Sie profitierten von Stiftungen 
reicher unverheirateter Frauen, die wiede-
rum eines gemeinsam hatten: mindestens 
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Die Zerstörung der „Frankfurter Bilderkersch“ vor 75 Jahren
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einen jüdischen Elternteil.
In der Lukaskirche waren direkt keine 
Menschen von der Zerstörung betroffen; 
aber die 21 Ölgemälde von Wilhelm 
Steinhausen, mit denen der Kirchenraum 
ausgestaltet war, überstanden den Bom-
bentreffer ebenso wenig wie die Walcker-
Orgel. Sie war seinerzeit die größte und 
modernste in Frankfurt. Albert Schweitzer 
spielte hier häufig; auch 1928 gab er an 
ihr nach der Verleihung des Goetheprei-
ses eines seiner Konzerte. Nicht betroffen 
waren die Kirchenglocken, diese waren 
bereits 1942 zum Kriegsdienst einberufen 
und eingeschmolzen worden.
Wilhelm Steinhausen schuf den Großteil 
der Bilder in der Zeit des Ersten Welt-
kriegs; fertiggestellt war das Ensemble 
im Jahre 1919 mit der Anbringung eines 
Kruzifixes und einer neuen Beleuchtung. 
Die Lukaskirche wurde über die Grenzen 
Frankfurts als „Frankfurter Bilderkersch“ 
bekannt. Sie war die umfangreichste – und 
auch kostspieligste – Ausmalung einer 
deutschen Kirche im 20. Jahrhundert. Ei-
gentlich stand die Kirche unter Denkmal-
schutz. Und eigentlich hatte der Reichsmi-
nister für Luftfahrt mit dem Kriegsbeginn 
anordnen lassen, kulturhistorisch bedeut-
same und nicht zu ersetzende Kunstge-
genstände in Luftschutzräume zu verbrin-
gen. Auf die Bilder der „Bilderkersch“ fand 
das jedoch keine Anwendung. Seit 1939 
wurde mehrfach – unter Einbeziehung der 
Städtischen Galerie – beschlossen, die Ge-
mälde vor Ort zu belassen. Eine Verbrin-
gung in Luftschutzräume wäre angesichts 
der Größe der Monumentalgemälde nicht 
einfach gewesen. Ausschlaggebend war 
aber letztlich, dass sowohl die Stifterin – 

Rose Livingston – als auch der Künstler 
jüdische Elternteile hatten. Damit konnten 
die Werke nach der NS-Ideologie nicht 
schutzwürdig sein. Die „Bilderkersch“ gab 
es nur für 25 Jahre.
Geblieben von der Kirchenausmalung sind 
lediglich einige Skizzen und Entwürfe. 
Die Kirche wurde 1951 bis 1953 wieder 
aufgebaut, in der Zwischenzeit wurde 
Gottesdienst in einer behelfsmäßig ein-
gerichteten Notkapelle gefeiert. Bei der 
Neugestaltung des Kirchenraums wurde 
eine Zwischendecke eingezogen, um die 
Nutzung der „Unterkirche“ als Gemeinde-
raum zu ermöglichen. Die Innensanierung 
2006 griff die ursprüngliche Konzeption 
Steinhausens für die Farbgebung wieder 
auf: Rottöne als Symbol für Gnade und 
Blautöne als Symbol für Buße.
Die wieder aufgebaute Kirche steht seit 
66 Jahren, länger als ihre Vorgängerin. 
Die eingeschmolzenen Glocken (deren 
Vorgängerinnen den Ersten Weltkrieg aus 
den gleichen Gründen nicht überstanden) 
wurden durch neue ersetzt (einzig die 
1922 gefertigte Konfirmandenglocke blieb 
erhalten). Auch sie haben ihre Vorgänge-
rinnen um viele Jahre überlebt. Nur die 
nach dem Krieg gebaute zweite Orgel 
musste 1998/1999 durch die jetzige neue 
Rieger-Orgel ersetzt werden.
Nach dem Krieg deutete Hans Scheffner 
in einer Ansprache in der Notkapelle das 
Geschehen dahingehend, dass Gott die 
Gemeinde schwer geschlagen habe. Im 
Jahr 2019 werden wir an die Zerstörung 
der Kirche vor 75 Jahren erinnern. Das 
wird in einer Passionsandacht am 21. 
März um 19.30 Uhr geschehen.

Hans-Ulrich Dallmann



Vorstellung Pfarrer Ingmar Maybach
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Der neue  Pfarrer von A bis Z
Alexandra Neserke: meine Frau, Schulpfar-
rerin in Bensheim und Mörlenbach.
Berlin: hier liegen die Wurzeln meiner 
Familie und hier habe ich Soziologie und 
Theologie studiert.
Christlich Satirische Unterhaltung: mein 
zweites Standbein ist die humoristische 
Verkündigung als Kirchenkabarettist. 
Dortmund: der Ort meiner Schulzeit.
Evangelisch: bin ich, seit ich denken kann 
- und gerne.
Film: Religion und Film ist eines meiner 
Spezialgebiete.  
Gitarre: spiele ich seit fast 40 Jahren an 
verschiedenen Lagerfeuern und in ver-
schiedenen Bands. 
Haare (lang): eine gute Tradition seit Sim-
son, Samuel usw.
Insel: die Insel meiner Träume ist Kuba. 
Absolut faszinierende Gesellschaft!
Josef (der von Maria und …): mein „Lieb-
lingsheiliger“. Immer unterschätzt!
Kindererziehung: war zwei Jahre lang 
mein Hauptberuf.
Lea-Salome Neserke: 20 Jahre, meine 
Tochter, studiert Staatswissenschaften in 
Erfurt.
Maybach: seit 20 Jahren mein eingetrage-
ner Künstlername, den ich seit 10 Jahren 
ausschließlich führe -nach dem Maybach-
Ufer in Berlin.
Neserke: Mein bürgerlicher Familienname. 
Ab Amtseinführung wegen der „Siegel-
Führung“ auch wieder in Gebrauch – so 
viel Bürgerlichkeit muss sein!
Orientierung: in allen Lebenslagen suche 
und finde ich immer wieder im Glauben.

Pfarrer: am meisten fasziniert mich die 
Vielfältigkeit des Berufs.
Quereinsteiger: bin ich in der EKHN – 
durch Heirat, eigentlich komme ich aus 
der Westfälischen Landeskirche.
Religionssoziologie: war mein Spezial-
gebiet im Studium und interessiert mich 
noch immer sehr.
Snowboard und Surfen (Kite): meine Ur-
laubssportarten
Tanzen: ob Fox, Disco oder Tango – im-
mer gerne!
Und mit deinem Geist…: dieser Zuspruch 
der Gemeinde im Gottesdienst ist mir sehr 
wichtig.
Volleyball: mein regelmäßiger Ballsport.
Weltreise: neun Monate Richtung Osten, 
bis ich wieder zu Hause war. Tolle Erfah-
rung!
XBR 500 S (Honda): mein kleines, altes 
Motorrad aus Studientagen.
Yggdrasil: die alte Weltenesche. Kenn ich 
noch aus der Waldorf-Schulzeit, da hat die 
Edda noch geistige Realität.
Zacharias Neserke: 19 Jahre,  mein Sohn, 
studiert hier in Frankfurt Theologie.
Ihr Ingmar Maybach-Neserke



Kinder-Faschingsball - Kinderbibeltag 2019
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Mitte März findet wieder ein Kinder-
bibeltag statt. Alle Kinder von 5-12 
Jahren sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. Dieses Jahr beschäftigen 
wir uns mit dem Abendmahl. Unter dem 
Motto „Für dich und für mich ist der 
Tisch gedeckt“ werden wir uns dem The-
ma nähern. An diesem Tag gibt es viel 
zu erleben: Geschichten, Lieder, Spiele, 
kreatives Gestalten und noch manches 
mehr. Ein gemeinsames Mittagessen 
gehört auch dazu. Der Kostenbeitrag be-
trägt 4 € pro Kind.

Kinderbibeltag 2019 Kinderbibeltag 2019:
„Für dich und für mich ist der Tisch 
gedeckt“
Samstag, 16. März 2019 
10.00-15.00 Uhr
Gemeindezentrum Dreikönig,
Tucholskystraße 40

Anmeldungen bitte bis zum 11. März 
und weitere Informationen erhalten Sie 
bei Gemeindepädagogin Jasmin Bendel, 
Tel. 0173 8449947 oder 
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de

Großer 
Kinder-Faschings-Ball
Geplant sind:
- viele tolle Spiele
- Talent-Show
- Tombola
- Kostüm-Modenschau
- Leckeres Essen und Trinken
Um eine Eintrittsspende von 2,50 € wird 
gebeten. Über Spenden von Würstchen, 
Kuchen, Tombolapreisen sowie die Teil-
nahme an der Talent-Show würden wir 
uns sehr freuen.

Großer Kinder-Faschings-Ball
Rosenmontag, 4. März 2019
für alle Kinder von 3 bis 10 Jahren
im Gemeindesaal der Lukaskirche
Beginn: 15.11 Uhr
Simone Bartlog 069 612779
Ingeburg Hauptmeier 069 96316113 
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Weltgebetstag für Kinder
Samstag 2. März 2019
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr, Lukaskirche, 
Gartenstraße 67

Infos und Anmeldung bis 28.02.2019 
bei Jasmin Bendel, jasmin.bendel@
dreikoenigsgemeinde.de, Tel.: 0173 
8449947

Weltgebetstag 2019
Freitag 1. März 2019 
15.00 Uhr St. Wendel, Altes Schützenhüt-
tengäßchen 6
19.00 Uhr St. Bonifatius, Holbeinstr. 70

Informationen zu diesen Veranstaltungen 
finden Sie im Gemeindebrief 04/2018



Sommerfreizeit für Mädchen

Auch in diesem Jahr wird es am Anfang 
der Ferien eine Mädchenfreizeit geben. 
Wir fahren vom Montag, den 1. Juli bis 
Mittwoch, den 10. Juli ins Forsthaus am 
Dünsberg, in dem wir auch schon vor 
zwei Jahren waren. Für alle, die das 
Forsthaus noch nicht kennen, hier eine 
kurze Beschreibung: Es liegt in der Nähe 
von Gießen und Wetzlar in der kleinen 
ländlichen Gemeinde Biebertal mitten 
im Wald. Das Forsthaus verfügt über 
zwei große Tagesräume, eine Küche 
(wir verpflegen uns selbst), sowie 4- und 
6-Bett-Zimmer, die alle mit fließend 
warmem und kaltem Wasser ausgestattet 
sind. Ein etwa 3000 qm großes Gelände, 
das zum Haus gehört und eingezäunt 
ist, bietet neben viel Platz für Spiel und 

Sport auch einen Lagerfeuerplatz und 
Tischtennisplatten. Hallen- und Freibad 
sind von unserem Freizeithaus aus gut zu 
erreichen. Eingeladen sind alle Mädchen 
von 9-13 Jahren. Der Unkostenbeitrag 
für Fahrt, Unterkunft , Vollverpflegung, 
Material und Ausflüge beträgt 215,- €. In 
begründeten Fällen kann eine Ermäßi-
gung gewährt werden.

  Osterfreizeit für Kinder - Sommerfreizeit für Mädchen
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Osterfreizeit für Kinder: „Zufrie-
den durch die Welt!“
In den Osterferien verbringen wir vier 
Tage im Forsthaus Dünsberg. Unter dem 
Motto: „Zufrieden durch die Welt!“ be-
geben wir uns auf Weltreise und suchen 
nach den Sachen, die im Leben wichtig 
sind. Dort haben wir viel Zeit zum Ge-
schichten erzählen, basteln, spielen und 
für gemeinsame Aktivitäten wie Wan-
dern oder Schwimmen. Die Osterfreizeit 
ist für Mädchen und Jungen zwischen 6 
und 10 Jahren, unabhängig ihrer Kon-
fession und kostet 60 € (Zuschüsse mög-
lich) … nur begrenzt Plätze vorhanden.

Osterfreizeit für Kinder (6 - 10 Jahre)
15. - 18. April 2019
Forsthaus am Dünsberg, Biebertal

Infos und Anmeldung bis 24.03.2018 
bei Jasmin Bendel, jasmin.bendel@
dreikoenigsgemeinde.de, 
Tel.: 0173 8449947

1. - 10. Juli  2019
für Mädchen von 9 bis 13 Jahren
im Forsthaus am Dünsberg

Anmeldungen bis 30.04.2019  
bei Ingeburg Hauptmeier, 
Tel. 069 96316113, i.hauptmeier@
maria-magdalena-gemeinde.de

Kosten pro Teilnehmerin 215,- €. Vergabe 
der Plätze erfolgt nach Eingang der 
Anmeldung



Jugendfreizeit - Kinderkunsttag
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Jugendfreizeit im Flensunger Hof 
29. - 31. März 2019
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 
Jahren. Wir wollen die Tage gemeinsam 
mit unseren diesjährigen Konfirmanden 
verbringen. 

Jugendfreizeit Flensunger Hof
29. - 31. März 2019
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 50 €. 
Nähere Auskunft und Anmeldung bis 
zum 10. März bei Ingeburg Hauptmeier, 
i.hauptmeier@maria-magdalena-gemeinde.
de  oder Telefon 069- 96316113

Kinderkunsttag 2019

Der Kinderkunsttag beginnt um 11.00 
Uhr mit einem thematischen Impuls in 
der Dreikönigskirche, zu dem auch die 
Eltern ganz herzlich eingeladen sind. Im 
Anschluss gehen wir mit den Kindern 
ins Liebieghaus, das eine wunderbare 
Skulpturensammlung beheimatet. Dort 
gibt es viel zu entdecken und gemeinsam 
mit der Museumspädagogin begeben 
wir uns auf die Spuren unterschiedlicher 
Kunstwerke und ihrer Geschichte. Selbst-
verständlich geht es danach selbst frisch 
ans Werk. Dabei entstehen wunderbare, 
kreative Kunstwerke, die die Kinder am 

Ende des Tages mit nach Hause nehmen 
können. Für ein Mittagssnack-Buffet bit-
ten wir die Eltern um eine Beteiligung, z. 
B. Rohkost, Brezeln, Kuchen oder alles, 
was man gut aus der Hand essen kann.
Der Kinderkunsttag 
endet um 16.00 Uhr am 
Liebieghaus, Schaumain-
kai 71, wo die Kinder 
von ihren Eltern wieder 
abgeholt werden. 

Kinderkunsttag  (5 - 10 Jahre)
Samstag, 15. Juni 2019
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Treffpunkt: Dreikönigskirche
Dreikönigsstraße 32, 60594 Frankfurt 
am Main
Abholung: 
im Liebieghaus, Schaumainkai 71
Der Unkostenbeitrag für Material beträgt 
5 Euro pro Kind (bei zwei oder mehr Kin-
dern einer Familie 8 Euro insgesamt).
Anmeldungen bitte bis zum 8. Juni 2019 
bei Gemeindepädagogin Jasmin Bendel 
0173-8449947 oder per E-Mail an jasmin.
bendel@dreikoenigsgemeinde.de



Kirchentag 2019 in Dortmund
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Gemeinsame Fahrt 
mit Jugendlichen zum 
37. Deutschen Evangelischen
Kirchentag 19. - 23. Juni 2019 
nach Dortmund
Fünf Tage Kirchentag in Dortmund mit 
Konzerten, Jugendgottesdiensten, Live-
Acts, Workshops, Partys, Sport und Fun. 
Dass Christsein nicht alt, öde 
und out ist, können jugendliche 
Kirchentagsbesucher*innen im Zentrum 
Jugend erleben. Hier ist Platz für einen 
jungen Kirchentag: zum Tanzen und 
Singen, zum Denken, zum Hören und 
Handeln und vor allem: zum Mitmachen. 
Oder einfach nur, um sich zu treffen oder 
abzuhängen. 

Wir fahren gemeinsam mit dem Evange-
lischen Stadtjugendpfarramt. Eingeladen 
sind alle Jugendliche ab 14 Jahren. Alle 
gemeinsam, aber auch in kleinen Grup-
pen wollen wir den Kirchentag und die 
Ruhrmetropole Dortmund erkunden und 
dieses Großereignis zusammen mit rund 
100.000 weiteren Menschen erleben. 

Gemeinsame Fahrt mit Jugendlichen 
zum 37. Deutschen Evangelischen Kir-
chentag 19. - 23. Juni 2019
Kosten: 125 € darin enthalten sind: 
Hin- und Rücktransfer mit einem Reise-
bus, Dauerkarte für alle Veranstaltungen, 
kostenlose Benutzung aller öffentlichen 
Verkehrsmittel des VRR und des Westfa-
lentarifs, Programmheft, Frühstück und 
Übernachtung in Gruppenunterkunft
Hinfahrt: Mittwoch, 19. Juni, 9 Uhr, 
Frankfurt und Offenbach 
Rückfahrt: Sonntag, 23. Juni, gegen 
12 Uhr ab Dortmund
Vortreffen: 
17. Mai 2019, 19 Uhr 
Luthergemeinde Frankfurt

Nähere Auskunft und Anmeldung über 
Ingeburg Hauptmeier, i.hauptmeier@
maria-magdalena-gemeinde.de  oder 
Telefon 069- 96316113

Hauptsponsor

Frühbucher-Vorteil
 bis 8. April
  2019
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März  –  April 2019
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Samstag, 2. März 2019
Weltgebetstag für Kinder
15.00 Uhr	 Lukaskirche

Freitag, 1. März 2019
Ökumenische Gottesdienste zum Weltge-
betstag
15.00 Uhr St. Wendel
19.00 Uhr St. Bonifatius

Sonntag, 10. März 2019
1. Sonntag der Passionszeit/Incokavit
Kollekte: Für die AG Hospiz der EKHN
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

Faschingsmontag 4. März 2019
Kinderfaschingsball 
15.11 Uhr 	 Lukaskirche, S. Bartlog

Sonntag, 3. März 2019
Sonntag vor der Passionszeit/Estomihi
Kollekte: Frankfurter Tafel
8.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
9:30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, U. Baumann
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann und eNGeL-Team

Donnerstag, 14. März 2019
Passionsandacht mit Kindern
11.00 Uhr	 Lukaskirche, M. Kögel, V. Mahnkopp

Samstag, 16. März 2019
Kinderbibeltag
10.00 Uhr	 Dreikönigsgemeinde
Flohmarkt der Lukas Kindertagestätte
14.00 Uhr	 Lukaskirche

Sonntag, 17. März 2019
2. Sonntag der Passionszeit/Reminiszere
Kollekte: Frankfurter Tafel
8.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
9:30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann und eNGeL-Team
18.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendgottesdienst, 

Abendmahl

Donnerstag, 21. März 2019
Passionsandacht
19.30 Uhr	 Lukaskirche, Erinnerung an die Zer-	
	 störung der Lukaskirche vor 75 Jahren,
 	 Abendmahl, V. Mahnkopp. Im Anschluss 	
	 Elternabend der Konfirmanden*innen

Sonntag, 24. März 2019
3. Sonntag der Passionszeit/Okuli
Kollekte: Für die Diakonie Deutschland
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

Samstag, 30. März 2019
„samstags um halb elf“
15.00 Uhr	 Osterkirche, (Honig im Kopf)

Sonntag, 31. März 2019
4. Sonntag der Passionszeit/Lätare
Kollekte: Frankfurter Tafel
8.30 Uhr	 Osterkirche, I. Maybach
9.30 Uhr	 Osterkirche, I. Maybach
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 I. Maybach und eNGeL-Team
11.00 Uhr	 Osterkirche, Kindergottesdienst, 

Kigo-Team

Samstag, 6. April 2019
Frühjahreskonzert
16.00 Uhr	 Osterkirche, Kinderchor der Ev. Maria- 

Magdalena-Gemeinde, Kinderchor der 
Mühlbergschule, MAINFELD-Kinderchor 
der Musikschule Frankfurt, Instrumental-
schülerinnen und -schüler

Sonntag, 7. April 2019
5. Sonntag der Passionszeit/Judika
Kollekte: Für die Adalbert Pauly Stiftung
8.30 Uhr	 Osterkirche, I. Maybach
9.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, 
	 I. Maybach
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 I. Maybach und eNGeL-Team
17.00 Uhr	 Osterkirche, „Tenebrae“ – Chorkonzert 

zur Passion, Studio Vocale Karlsruhe
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Sonntag, 14. April 2019
6. Sonntag der Passionszeit/Palmarum
Kollekte: Frankfurter Tafel
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

Gründonnerstag, 18. April 2019
Kollekte: Frankfurter Tafel
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Ostergottesdienst der Lukas-	
	 Kita, musikalische Leitung: M. Kögel, 
	 V. Mahnkopp
19.00 Uhr	 Osterkirche, Tisch-Abendmahl, U. Baumann

Freitag, 5. April 2019
Bläser-Konzert im CaféPlus
16.30 Uhr	 Lukaskirche, Frankfurter Bläserschule
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Karfreitag, 19. April 2019
Kollekte: Für die soziale- und Friedensarbeit in Israel
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, 
	 Eva-Maria Kalisch-Wolf, Querflöte, 	
	 Michaela Kögel, Orgel, U. Baumann
Chormusik a cappella
15.00 Uhr	 Osterkirche, Heinrich Schütz „Johan-

nes-Passion“ plus, für Vocalquartett und 
Schlagzeug, Ensemble KQuadrat, Burkhard 
Mayer-Andersson, Percussion

Ostersonntag, 21. April 2019
Kollekte der Ostermorgenfeier: Ostergelände
Kollekte: Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
5.00 Uhr 	 Osterkirche (Sonnenaufgang 6.21 Uhr), 

Abendmahl, V. Mahnkopp
	 Im Anschluss Osterfrühstück in der 

Oster-Kindertagesstätte
11.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendmahl, V. Mahnkopp 

und eNGeL-Team
18.00 Uhr	 Lukaskirche, Abendgottesdienst, 
	 Abendmahl

Ostermontag, 22. April 2019
Kollekte: Frankfurter Tafel
10.00 Uhr	 Osterkirche, Singe-Gottesdienst für 

Groß und Klein, M. Kögel, Orgel und 
Klavier, V. Mahnkopp

Donnerstag, 25. April 2019
DoKuMM  
19.30 Uhr	 Osterkirche, „4vor8“, 
	 das A-Capella-Damen-Quartett

Samstag, 27. April 2019
„samstags um halb elf“
10.30 Uhr	 Osterkirche

Sonntag, 28. April 2019
1. Sonntag nach Ostern/Quasimodogeniti
Kollekte: Frankfurter Tafel
10.00 Uhr	 Osterkirche, Thema: Taufe, 
	 I. Maybach
8.30 Uhr	 Osterkirche
11.00 Uhr	 Lukaskirche, eNGeL für Kinder
11.00 Uhr	 Osterkirche, Kindergottesdienst, 

KiGo-Team

Sonntag, 5. Mai 2019
2. Sonntag nach Ostern/Miserikoridas Domini
Kollekte: Für die Einzefallhilfe der regionalen
Diakonie
10.00 Uhr	 Osterkirche, Gastprediger, 

Bläser der Frankfurter Bläserschule, M. 
Kögel, Orgel, I. Maybach, 

8.30 Uhr	 Osterkirche
11.00 Uhr	 Lukaskirche, eNGeL für Kinder

Sonntag, 12. Mai 2019
3. Sonntag nach Ostern/Jubilate
Kollekte: Für die Kirchenmusik der EKHN
10.00 Uhr	 Osterkirche, Thema: Musik, 
	 Kantatengottesdienst an Jubilate
	 Dietrich Buxtehude „Singet dem Herrn 

ein neues Lied“, Michaela Kögel, Sopran; 
Won-Ki Kim, Violine; 	Brigitte Hertel, 

	 Orgel, Ulrich Baumann
8.30 Uhr	 Osterkirche
11.00 Uhr	 Lukaskirche, eNGeL für Kinder

Sonntag, 19. Mai 2019
4. Sonntag nach Ostern/Kantate
Kollekte: Für die Kirchenmusik der EKHN
10.00 Uhr 	 Lukaskirche, die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden stellen sich mit 
ihrem Gottesdienst vor

8.30 Uhr 	 Osterkirche
14:00 Uhr 	 Lukaskirche, Familiengottesdienst 

zum Sommerfest der Lukas-Kinderta-
gesstätte, V. Mahnkopp, 

18.00 Uhr 	 Lukaskirche, Abendgottesdienst, 
Abendmahl

Samstag, 25. Mai 2019
„samstags um halb elf“
10.30 Uhr	 Oster-Kindertagesstätte
Gottesdienst Konfirmation
Kollekte: Bestimmen die Kofirmanden/Innen
16.00 Uhr	 Osterkirche, Konfirmation I, Abend-

mahl, Band unplugged, Leitung: Stefan 
Kowollik, Michaela Kögel, Orgel, Volker 
Mahnkopp, Liturgie+Predigt

Sonntag, 26. Mai 2019
4. Sonntag nach Ostern/Rogate
Kollekte: Frankfurter Tafel
Gottesdienst Konfirmation
10.00 Uhr Lukaskirche, Konfirmation II, Abendmahl, 

Konfi-Band, Leitung: Stefan Kowollik, 
Michaela Kögel, Orgel, 

	 Ulrich Baumann, Liturgie+Predigt
8.30 Uhr 	 Osterkirche
11.00 Uhr 	 Osterkirche, Kindergottesdienst, KiGo-

Team

Donnerstag, 30. Mai 2019
Christi Himmelfahrt
Kollekte: Für die evangelische Weltmission
11.00 Uhr 	 Metzlerpark (Schaumainkai/Schiffer-

straße), gemeinsamer Gottesdienst mit 
Dreikönig, Bläser der Frankfurter Bläser-
schule, Volker Mahnkopp, Jürgen Seidl. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Dreikönigskirche statt.
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„Tenebrae“ – Chorkonzert zur 
Passion
Das Studio Vocale Karlsruhe präsentiert 
unter der Leitung von Werner Pfaff ein 
ganz besonderes Passionsprogramm mit 
dem Titel „Tenebrae“ (Dunkelheit).
Im Mittelpunkt steht die Johannespassi-
on von Leonard Lechner von 1594, die 
durchgehend 4-stimmig a cappella ver-
tont ist. Die fünfteilige  Passion wird er-
gänzt und kontrapunktiert mit Motetten 
aus dem 20. und 21. Jahrhundert sowie 
passenden Texten, die Eckhart Marggraf 
als Sprecher vortragen wird.
Zwei der modernen Motetten – von 
Pawel Lukaszewski und James MacMil-
lan – tragen den titelgebenden Namen: 
Tenebrae factae sunt. Zwei Motetten 
stammen aus Argentinien, von Alberto 

Balzanelli und Alberto Ginastera und 
zwei von André Caplet, in der Bearbei-
tung für 16-stimmigen Chor von Clytus 
Gottwald.
Die modernen Motetten untermalen die 
dunkelsten Momente der Passion Jesu 
Christi, das Programm endet aber mit der 
Caplet-Motette „Résurrection“ mit dem 
positiven Ausblick auf die Auferstehung 
Christi.
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Musik

Studio Vocale aus Karlsruhe singt am 7. April 2019 um 17.00 Uhr in der Osterkirche

„Tenebrae“ – Chorkonzert zur Passion
Sonntag, 7. April 2019, 17.00 Uhr
Osterkirche
Studio Vocale Karlsruhe
Eckhart Marggraf, Sprecher
Leitung: Werner Pfaff
Eintritt frei, Spenden zur Deckung der 
hohen Unkosten erwünscht
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Musik

Frühjahrskonzert der
Kinderchöre
Mit einem bunten Programm stimmen 
die Kinderchöre den Frühling an. Dieser 
Nachmittag bietet zudem einen facetten-
reichen Einblick in die Welt der Musik 
mit dem Orchester Kunterbunt und in 
das Ensemblespiel der Instrumentalisten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden am 
Ausgang erbeten.

Heinrich Schütz
„Johannes-Passion“ plus
Karfreitag, 19. April 2019, 15.00 Uhr 
Osterkirche
Vokalquartett KQuadrat:
Michaela Kögel – Sopran
Marion Knögel – Alt
Benedikt Milenkovic – Tenor
Martin Eichler – Bass 
Johannes Mayer – Evangelist
Burkhard Mayer-Andersson – 
Percussion

Frühjahrskonzert der Kinderchöre
Samstag, 6. April 2019, 16.00 Uhr 
Osterkirche
Kinderchor der Ev. Maria-Magdalena-
Gemeinde (Leitung: Michaela Kögel)
Kinderchor der Mühlbergschule (Lei-
tung: Felina Mathes und Christiane 
Kurrat)
MAINFELD-Kinderchor der Musikschu-
le Frankfurt (Leitung: Ulrike Winter)
Orchester Kunterbunt der Region Süd-
Mitte (Leitung: Martina Anlauf)
Instrumentalschülerinnen und -schülerHeinrich Schütz 

„Johannes-Passion“ plus
Variation für Vokalquartett und Schlag-
zeug
Erneut ist das Vokalquartett KQuadrat mit 
einem Passionskonzert an Karfreitag in 
der Osterkirche zu Gast. 
Das Quartett mit Michaela Kögel, Marion 
Knögel, Benedikt Milenkovic und Martin 
Eichler singt neben den Chorpassagen 
auch die verschiedenen Figuren der Pas-
sionsgeschichte.
Die Passion nach dem Evangelisten Jo-
hannes in der Komposition von Heinrich 
Schütz (1585–1650) ist ursprünglich als  
A-cappella-Werk gedacht. Das Ensem-
ble gibt sich jedoch mit dem reinen 
Chorstück der frühen Barockzeit nicht 
zufrieden und wagt eine neue Interpre-
tation zusammen mit dem Schlagzeuger 
Burkhard Mayer-Andersson.  Die Rolle 
des Evangelisten übernimmt Johannes 
Mayer.

Passion für Kinder (Grundschulalter)
Freitag, 12. April 2019, 15.30 Uhr
St. Antoniuskirche, Savignystraße 25, 
Frankfurt-Westend
Das Vokalquartett KQuadrat singt Auszüge 
aus der Johannes-Passion von Heinrich 
Schütz

Kantatengottesdienst an Jubilate
Freitag, 12. Mai 2019, 10.00 Uhr
Osterkirche
Michaela Kögel, Sopran
Won-Ki Kim, Violine
Brigitte Hertel, Orgel

Kantatengottesdienst an Jubilate
Dietrich Buxtehude „Singet dem Herrn 
ein neues Lied“



Bläserkonzert - DoKuMM - Putzsamstag
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Putzsamstag
Nach dem Erfolg von 2018 gibt es in 2019 
eine Neuauflage des Putzsamstags. Wir 
suchen Menschen, die gerne mithelfen, 
unsere Gemeinde mal wieder ein bisschen 
auf Vordermann zu bringen. Am Samstag, 
den 4. Mai 2019, wollen wir von 10 bis 15 
Uhr Schränke, Abstellräume, Unter- und 
Oberkirche der Lukaskirche durchräumen 
und zum Glänzen bringen. Für Stärkung 
mittags wird gesorgt. Auch wer vielleicht 

nur 1 oder 2 Stunden Zeit hat, wird ge-
braucht und ist gern gesehen. 

Putzsamstag 
Samstag, 4. Mai 2019
10.00 bis 15.00 Uhr 
Lukaskirche
Um Rückmeldung wird gebeten bei Sara 
Sutojo, Tel. 069-43005956 oder sara@
sutojo.de

DoKuMM sucht den Mann im 
Mond!
Die vier Damen von 4vor8 brauchen we-
der ein Orchester, noch Instrumente oder 
Mikrofone. Die vier Stimmen von Barbara, 
Dagmar, Elisabeth und Silvia sorgen auch 
ohne Begleitung für beste Unterhaltung 
auf der Reise durch das musikalische Uni-
versum.  4vor8 singen nun schon seit über 
20 Jahren das, was Ihnen Spaß macht: von 
Schlager über Pop bis hin zu Jazz und 
Chansons – selbst vor einem Ausflug 
in die Volksmusik schrecken sie nicht 
zurück! 
Was an Text nicht passt, wird passend 
gemacht und kurzerhand umgeschrie-

ben, natürlich immer mit einem Augen-
zwinkern... 
Freuen Sie sich auf einen fröhlichen 
Abend und lassen Sie sich mitnehmen auf 
eine musikalische Reise zu Sonne, Mond 
und Sternen!
Los geht‘s am Donnerstag (wann auch 
sonst?), den 25. April, um 19.30 Uhr in 
der Osterkirche. Der Eintritt ist wie immer 
frei, wir – die Maria-Magdalena- Stiftung – 
freuen uns aber über Spenden. 

DoKuMM 
Donnerstag, 25. April 2019
19.30 Uhr, Osterkirche

Bläser-Konzert im CaféPlus
Am 5. April um 16:30 Uhr gastieren  
Nachwuchsensembles der Frankfurter 
Bläserschule im Rahmen eines Konzerts 
für die Gäste des CaféPlus und alle Inte-
ressierten in der Lukaskirche. Nach dem 
Erfolg dieser Veranstaltung im September 
2018 gibt es nun eine Fortsetzung. Kom-
men Sie vorbei und lassen sich von den 
jungen Talenten auf ihren Blechblasinstru-
menten beeindrucken. 
Insbesondere auch für Kinder im Kinder-

garten- und Grundschulalter ist das Kon-
zert geeignet. Im Anschluss an die etwa 
30-minütige Vorstellung sind alle Zuhörer 
auf Kaffee und Kuchen ins CaféPlus in 
der Unterkirche eingeladen, wo es für die 
Kinder auch ein Spiel- oder Bastelangebot 
geben wird. Der Eintritt ist frei.

Bläser-Konzert im CaféPlus
Freitag, 5. April 2019
16.30 Uhr, Lukaskirche



 Schlüsselmusik - Teamerfreizeit in Schweden
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Musik drückt aus, was Worte allein oft nicht sagen können. Musik prägt Generationen und 
Milieus. Musik spielt im Alltag vieler Menschen eine große Rolle. Deshalb steht Musik im  
Mittelpunkt der nächsten Impulspost der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN). 
 
Unter der Überschrift „Schlüsselmusik“ zeigt die Aktion im Frühjahr 2019 die Vielfalt von 
christlicher Musik und bringt die Fülle von musikalischen Ausdrucksformen des Glaubens 
zum Klingen. Ein Dreiklang steht im Mittelpunkt der Aktion:

 Musik ist eine Himmelsöffnerin.

  Musik ist ein Seelenventil.

  Musik schafft Klangverbindungen zwischen Menschen.

Musik öffnet vielen Menschen einen Zugang zum Glauben. Denn Musik ist eine Gabe Got-
tes für uns Menschen, die zum Mitmachen und Erleben einlädt! Durch Altes und Neues  
Testament zieht sich Musik als roter Faden, in derselben Weise prägt die Musik bis heute 
in vielfältiger Weise unsere Gottesdienste. Ob Choräle, klassische Musik, Blechbläser, Orgel, 
ob Kinderchor, Pop oder Gospel: Die große musikalische Bandbreite kirchlicher Musik ist ein 
großer Schatz des Glaubens. Sie drückt Lebensfreude aus und sie schenkt Lebensmut.
 
Mit dieser Aktion lädt die Evangelische Kirche alle ein:  Singen und musizieren Sie mal wieder!
Haben Sie Spaß und Freude an Musik! Probieren Sie die musikalischen Angebote in Ihrer 
Gemeinde aus. Singen Sie mit, musizieren Sie mit!

Die Impulspost „Schlüsselmusik“ wird Anfang April 2019 an alle evangelischen Haushalte 
geschickt. Auf der Internetseite www.schluesselmusik.de finden Sie mehr Informationen 
und musikalische Inspirationen.  

Schlüsselmusik.de

Frühjahrs- Impulspost 2019   mit  
Schlüsselmusik im Dreiklang

Martin K. Reinel, Öffentlichkeitsarbeit der EKHN

Schlüsselmusik.de

Frühjahrs- Impulspost 2019   mit  
Schlüsselmusik im Dreiklang

Mitmachen? Kein Problem!
Sollten Sie Lust haben, im Chor mit-
zusingen, schauen Sie doch einfach 
einmal bei der Chorprobe am Donners-
tagabend von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
Gruppenraum der Osterkirche vorbei!
Auch in diesem Jahr erwartet die Sänge-
rinnen und Sänger wieder ein spannen-
des Programm mit Musik von Bach bis 
Gospel. 
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger 
sind stets willkommen. Mitmachen 
kann jede und jeder, die oder der Freu-
de am Singen hat.
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Seniorenausflug - Filmnachmitag

Ihr seid eingeladen…

Der Name ist Programm: Mitten im 
klimaverwöhnten Naturpark Bergstraße-
Odenwald befindet sich ein Café mitten 
im Gewächshaus.
Auf rund 1000qm erstreckt sich die tradi-
tionsreiche Orchideengärtnerei. Umgeben 
von der Farbenpracht der Orchideen und 
exotischen Tiere können Sie in gemütli-
cher Atmosphäre Kaffee (oder Tee) und 
selbstgebackene Kuchenspezialitäten 
genießen.
Wir starten wie gewohnt mit dem Reise-
bus um 13.00 Uhr an der Osterkirche und 
gegen 13.15 Uhr an der Lukaskirche. Es 
gibt einen für Rollstuhlfahrende geeigne-
ten Bus, es muss aber eine (nicht zahlen-
de) Begleitperson mitgebracht werden.
Während des Kaffeetrinkens gibt es einen 
Fachvortrag  zur richtigen Haltung und 
Pflege von Orchideen.

Nach einem kurzen Zwischenhalt geht es 
dann zurück nach Frankfurt. 
Spätestens gegen 19.00 Uhr wollen wir 
wieder da sein. 

Auf Ihre Mitfahrt freuen sich
Pfarrer Volker Mahnkopp, Marion Kehr,
Barbara Koch und Jutta Vogel

„Honig im Kopf“ - Filmnachmittag 
mit anschließendem Austausch 
In der diesjährigen Veranstaltung zum 
Thema Demenz steht ein Film im Mittel-
punkt: „Honig im Kopf“. Die deutsche Tra-
gikomödie aus dem Jahr 2014 um einen 
an Alzheimer erkrankten Mann (grandios 
gespielt von Dieter Hallervorden) begeis-
terte Publikum und Presse gleichermaßen.
Im Anschluss an die Filmvorführung 
besteht die Möglichkeit, sich bei kleinen 
Snacks über das Gesehene, aber auch 
eigene Erfahrungen mit dem Thema De-
menz auszutauschen.

Für den Herbst ist (wahrscheinlich am 
14.9.) eine Expertenbörse zum Thema 
„Umgang und Erfahrung mit Demenz“ 
geplant. Genauere Informationen gibt es 
zu gegebener Zeit im Gemeindebrief und 
auf der Homepage.

„samstags um halb elf“, Film: „Honig im 
Kopf“ mit anschließendem Austausch 
Samstag, 30. März 2019
15.00 Uhr 
Osterkirche, Mörfelder Landstr. 214
Nähere Infos: Marion Kehr 
069/ 697131 91 oder marion.kehr@
frankfurt-evangelisch.de

Seniorenausflug 2019 - 
Café Orchidee in Birkenau-
Hornbach

Seniorenausflug 2019 
Mittwoch, 5. Juni 2019
Abfahrt des Busses: Ostergelände 13.00 
Uhr (danach Halt am Lukasgelände). 
Rückkehr: gegen 19.00 Uhr. 
Kosten: 	20,00 € (für Busfahrt, Vortrag, 
Kaffee und Kuchen).
Anmeldung bis spätestens 15. Mai (damit 
freie Plätze noch weitergegeben werden 
können) beim Seniorentreff in Lukas oder 
Oster und über das Gemeindebüro 
Tel. 963161–0



Jahresprojekt 2019 
„Frankfurter Tafel“
In seiner Sitzung am 12. November 2018 
hat der Kirchenvorstand beschlossen im 
Jahr 2019 den Verein „Frankfurter Tafel 
e.V.“ mit den freien Kollekten der Gottes-
dienste zu unterstützen.
Peter Metz, vom Vorstand der Frankfurter 
Tafel, hat in unserer Reihe „samstags um 
halb elf“ die „Tafel“ der Gemeinde vorge-
stellt.
Die Frankfurter Tafel ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, bei Supermärkten und im Ein-
zelhandel Lebensmittel, die nicht mehr 
verkauft werden, aber noch gut sind, ab-
zuholen und sie an bedürftige Menschen 
in Frankfurt zu verteilen.
Ca. 28 000 Menschen kommen wöchent-
lich zu vierzehn eigenen Verteilstellen 
und können mit den Lebensmitteln der 
Tafel ihre Ernährungssituation deutlich 
verbessern.
Die Tafel rettet gute Lebensmittel vor der 
Vernichtung und unterstützt bedürftige 
Menschen, die mit den geringen Leistun-
gen der staatlichen Hilfesysteme leben 
müssen, bei ihrer Ernährung.
In der Tafel engagieren sich fast nur eh-
renamtliche Helfer und Helferinnen, al-
lerdings ist die Logistik nicht kostenlos: 
Für den Lebensmitteltransport sind inzwi-
schen 14 Kühlfahrzeuge erforderlich, die 
außerdem auch Treibstoff benötigen. Ein 
zentrales Lager mit Kühlhaus, einem Büro 
und Aufenthaltsräumen für die ehren-
amtlichen Fahrer muss auch unterhalten 
werden. Deshalb ist die Tafel neben den 
Lebensmittelspenden auch auf Geldspen-
den angewiesen, um ihren Dienst leisten 
zu können (Info www.frankfurter-tafel.de).

Ulrich Baumann

Jahres-Kollekten-Projekt - In Erinnerung
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In Erinnerung an Pfarrer i.R. 
Dr. Ludwig Schmidt 
Wir haben die traurige Mitteilung er-
halten, dass der langjährige Pfarrer der 
früheren Ostergemeinde am 17. Januar 
2019 im Alter von 94 Jahren verstorben 
ist. Herr Pfarrer Schmidt war von 1960 
( 1 Jahr nach der Einweihung der Oster-
kirche ) bis 1985 Pfarrer der Osterge-
meinde und von 1971 bis 1985 gleich-
zeitig Dekan von Sachsenhausen. An 
der Entwicklung der Ostergemeinde war 
er maßgeblich beteiligt. Mitwirkung an 
der Vorplanung zum Bau des Kindergar-
tens, Einweihung der Orgel, Übernahme 
der Schriftleitung des Gemeindebriefes, 
Kindergarten-Einweihung, Aufbau der 
Zusammenarbeit mit der katholischen St. 
Aposteln-Gemeinde, Mitherausgabe des 
Buches „Ev. Deka-
nat Sachsenhau-
sen“, Jubiläum der 
Osterkirche und 
im Zusammenhang 
damit Herausga-
be der großarti-
gen Denkschrift 
„25 Jahre Oster-
kirche“ sind nur 
eine unvollständige 
Aufzählung seiner 
Aktivitäten. Auch die Herausgabe von 
über 50 Büchern und Schriften bzw. die 
Mitarbeit daran zeugten von seiner heim-
lichen Liebe, der Schriftstellerei. Diese 
sowie die Gartenarbeit  hat er auch im 
Ruhestand in seinem gemütlichen Heim 
in Fulda pflegen können. Nun ist dieses 
erfüllte Leben zu Ende gegangen, und 
es bleibt uns nur noch die Erinnerung an 
diesen besonderen Menschen. 

Horst Littmann
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Informationen  -  Freude und Leid
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aus dem Kirchenvorstand
Neuer stellvertretender Vorsitzender
In der Sitzung vom 12.11.2018 hat der 
Kirchenvorstand als seinen Vorsitzenden 
Prof. Dr. Hans-Ulrich Dallmann bestätigt, 
als stellvertretender Vorsitzender wurde 
Pfarrer Volker Mahnkopp gewählt. Er löst 
damit Pfarrer Ulrich Baumann ab, der 
das Amt zuvor innehatte. Die Wahl war 
erforderlich, da die Vorsitzenden für eine 
Amtszeit von 2 Jahren gewählt wurden.
In seiner Rüstzeit im Januar hat der 
Kirchenvorstand sich mit der aktuellen Be-
standsaufnahme der Arbeit der Haupt- und 
Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde be-
fasst und perspektivisch die Entwicklungen 
in den nächsten Jahren sich vorgestellt. 
Welche Veränderungen sind zu erwarten 
und wie können wir uns darauf einstellen?

Aus Datenschutzgründen bleibt diese Spalte frei



Krabbel-Gruppen (0-3 J.)
Di, Mi, Do 9.30 Uhr, Lukaskirche, 
Adler-Raum
S. Bartlog, Tel: 069 612779
 
Kinderkreis (ab 6 J.)
Di 15.00 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Mädchenjungschar (ab 9 J.)
Di 16.30 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Pfadfinder
Di  17.30 – 19.00 Uhr (8 – 10 J.)
Do 17.00 – 18.30 Uhr (11 – 13 J.)
Do 18.30 – 20.00 Uhr (14 – 17 J.)
Oppenheimer Straße 5
S. Promnitz Tel: 0152 56126913
sippesiegfried@gmail.com

Konfirmandenunterricht
und Konfi-Plus (ab Konfirmation)
Do 16.00 Uhr, Lukaskirche
Pfarrer V. Mahnkopp Tel: 069 626997

Jugendkreis (ab 14 J.)  
Do 18.00 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum

„Samstags um halb elf“
jeden letzten Samstag im Monat
10.30 Uhr, Osterkirche
M. Kehr Tel: 069 69713191

MoBiL - Montagsbibelkreis Lukaskirche
für Erwachsene
Mo 20.00 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum

Hauskreise
Ansprechpartner sind die Pfarrer

Fest zur Ehre Gottes
1. Di im Monat 19.30 Uhr, Lukaskirche,
Altarraum 

Gymnastikkurs
Mi 18.00 Uhr    
Lukaskirche Maria-Magdalena-Saal
G. Eggert, Tel: 069 622336

Seniorengymnastik
1. Mi im Monat 14.30 Uhr Osterkirche
sonst Mi 14.30 Uhr Lukaskirche, 
Maria-Magdalena-Saal
G. Eggert, Tel: 069 622336

Seniorenkreis
1. Mi im Monat 15.00 Uhr Osterkirche
sonst Mi 15.00 Uhr Lukaskirche, Engel-Raum
M. Kehr Tel: 069 69713191

Kinderchöre im Stadtdekanat
Do 16:50-17:30 Uhr:	Minis + Kinderchor 1 	
	 (3 - 4 J. und 5 - 7 J.)
Do 17:35-18:20 Uhr: Kinderchor 2 (8 - 11 J.)
jeweils in der Osterkirche
M. Kögel, Tel: 069 68098974

Oster-Chor
Do 19.30 Uhr, Osterkirche
M. Kögel, Tel: 069 68098974

Senioren-Singkreis
„Die Oster-Nachtigallen“
Fr 10.00 Uhr (ungerade Wochen)
Lukaskirche

Maria-Magdalena-Gemeinde

Wir treffen uns…

Gruppen, Kurse, Chöre
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Kirchen und Zentren
Lukaskirche, Gartenstr. 67
Osterkirche, Mörfelder Landstr. 214 

Gemeindebüro
Anja Hunkel, Mariella Graeve
Maria-Magdalena-Gemeinde
Gartenstr. 67, 60596 Frankfurt
Tel: 069 9631610, Fax: 069 96316129
E-Mail: gemeindebuero@maria-magdalena-
gemeinde.de
Sprechzeiten: Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, 
Do 16-18 Uhr 
An den Mittwochen 27.03., 24.04. und 29.05.
öffnet das Gemeindebüro um 11.00 Uhr. 

Vorsitz des Kirchenvorstandes
Prof. Dr. Hans-Ulrich Dallmann
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Pfarrer Volker Mahnkopp

Pfarrer
Ulrich Baumann, 	 Tel: 069 6311839
Volker Mahnkopp,	Tel: 069 626997
Ingmar Maybach-Neserke, Tel: 0152 01749663

Kindertagesstätten
Lukas KiTa, Tel: 069 612444	
Oster KiTa, Tel: 069 637274

Kirchenmusikerin
Michaela Kögel, Tel: 069 68098974

Küster und Hausmeister
Michael Roth, Tel: 0176 51310004

Gemeindepädagoginnen 
Jasmin Bendel, Tel: 0173 8449947
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de
Ingeburg Hauptmeier, Tel: 069 96316113
i.hauptmeier@maria-magdalena-gemeinde.de
Marion Kehr, Tel: 069 69713191
marion.kehr@frankfurt-evangelisch.de

Besuchsdienst
Letzter Mo im Monat, 16 Uhr, Osterkirche
Frau Himstedt-Plewa, Tel: 069 6312490

Diakoniestation
Evangelisches Pflegezentrum
Hauskrankenpflege, Tel: 069 25492124

Spendenkonto Stiftung
Maria-Magdalena-Stiftung
IBAN: DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 2107-Stiftung

Konto der Gemeinde
IBAN DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 2107

Internet
www.maria-magdalena-gemeinde.de
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